
 

StD Müller stellt den Beschlussvorschlag vor. 

Sie ergänzt, dass in der Vergangenheit jährlich ca. 500 € nicht abgerufen wurden. 

 

RM Eggerichs schlägt vor, die Zuschüsse den Betreuern der Fahrt zu Verfügung zu stellen, damit diese 

zielgerichtet ein oder zwei bedürftige Teilnehmer fördern, anstatt nach dem Gießkannenprinzip alle 

Teilnehmer mit einem geringen Betrag zu fördern. 

 

StD Müller teilt mit, dass den Vereinen nicht vorgeschrieben werden kann, wie sie die Mittel 

verwenden. Dazu müssten die Vereinsförderrichtlinien geändert werden. 

Sie schlägt vor, den Beschlussvorschlag um eine soziale Komponente zu ergänzen. 

 

Es ergeht folgender Beschlussvorschlag:  


